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Bereits zwei Geschosse des zukünftigen Dienstleistungszentrums auf dem Sporgassenareal sind im Rohbau erkennbar. Ab Freitag kann nun 
auch die erste Ebene der darunter liegenden Tiefgarage genutzt werden.                                                  Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Deutlich sichtbar wächst auf dem 
Sporgassenareal das künftige Ge-
sundheitszentrum in die Höhe. 
Dieses soll in den kommenden Jah-
ren eine gute ärztliche Versorgung 
für Bretten und die umliegenden 
Gemeinden sicherstellen. Für den 
hohen Bedarf an medizinischen 
Angeboten spricht die Tatsache, dass 
schon vor Fertigstellung so gut wie 
alle Flächen des dann viergeschossi-
gen Gebäudes vergeben sind.
Eine weitere gute Nachricht gibt 
es pünktlich zum Start des Weih-
nachtsmarkts: An diesem Freitag, 
1. Dezember, um 14 Uhr, wird nach 
anderthalb Jahren Bauzeit die obere 
Ebene der Tiefgarage Sporgasse 
zum Parken für die Öffentlichkeit 
freigegeben. Somit werden zunächst 
92 Stellplätze in der Tiefgarage zur 
Verfügung stehen. Zusammen mit 

den angrenzenden ebenerdigen Park-
plätzen auf dem zukünftigen zweiten 
Bauabschnitt des Sporgassenareals 
wird dann ein Parkplatzangebot 
von rund 170 Stellplätzen an der 
Sporgasse vorhanden sein. Das sind 
etwas mehr Stellplätze als vor der 
Baumaßname.
"Es war uns sehr wichtig, dass wir 
zum Beginn der Adventszeit und zum 
Weihnachtsmarkt mit der Tiefgarage 
Sporgasse das Parkplatzangebot für 
die Kunden in unserer Innenstadt 
erweitern können, um ein bequemes 
Verweilen in der Innenstadt zu ermög-
lichen", freut sich Oberbürgermeister 
Martin Wolff auf einen "Meilenstein 
der Stadtentwicklung".
Die untere Ebene der Tiefgarage 
Sporgasse wird dann ab Mitte De-
zember ebenfalls freigegeben, so 
dass dann sogar etwa 260 Parkplätze 

auf dem Sporgassenareal zur Verfü-
gung stehen.
Als besonderes vorweihnachtliches 
Geschenk an alle Bürgerinnen und 
Bürger dürfen die Parkplätze in der 
Tiefgarage im Dezember kostenfrei 
genutzt werden. "Somit wird den 
Besuchern ein äußerst komfortables 
Angebot in der Advents- und Weih-
nachtszeit unterbreitet", so OB Wolff.
Außerdem weist die Stadtverwaltung 
darauf hin, dass der Wochenmarkt im 
Dezember mittwochs und samstags 
auf dem Sporgassenparkplatz stattfin-
den wird (Termine siehe Seite 2). "Der 
Wochenmarkt hat eine sehr bedeu-
tende Funktion für unsere Innenstadt 
und es ist uns daher wichtig, dass auch 
im Falle einer notwendigen Verlegung 
des Wochenmarktes dieser an einem 
guten, zentralen Platz stattfinden 
kann", ist OB Wolff überzeugt. (maw)

Im kommenden Jahr hätte der Frei-
burger Künstler Rainer Dorwarth 
seinen 100. Geburtstag gefeiert. 
Aus diesem Anlass widmet das Mu-
seum im Schweizer Hof dem Tau-
sendsassa mit Brettener Wurzeln 
eine Ausstellung, die vergangene 
Woche feierlich eröffnet wurde. 
Die neue Schau "100 Jahre Rainer 
Dorwarth – Eine Retrospektive" 
zeigt bis zum 1. April 2024 die 
immense Bandbreite und den 
Facettenreichtum von Dorwarths 
Werk, das neben Aquarellen, Holz-
drucken und Federzeichnungen 
viele weitere Techniken umfasst.
"Die Kunstwerke laden zu freien 
Interpretationen, zu lebhaften 
Diskussionen ein", resümierte 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
bei der Vernissage, denn "viele der 
Arbeiten sind nicht eindeutig beti-
telt". Museumsleiterin Linda Ob-
hof erklärte: „Dorwarths Schaffen 
ist zwar vielfältig, doch trifft man 
immer wieder auf bereits bekannte 
Motive. Besonders die Stillleben 
faszinieren, weichen sie doch von 
den Werken der Alten Meister ab".
Maria Dorwarth, Tochter des 2015 
verstorbenen Künstlers, gab bei der 
Eröffnung einen Einblick in die 
Familienchronik sowie in die Ety-
mologie des Namens "Dorwarth", 
der vermutlich auf den Beruf des 
Torwächters bzw. Torwarts zu-
rückgeht. Zudem begleitet sie mit 
Führungen und Workshops die 
Ausstellung, an deren Konzeption 
sie bereits mitgewirkt hatte.
Ihre Schwester Agnes umrahmte 
die Vernissage mit eigens kompo-
nierten Stücken, die ihre Studen-

Bei vollem Haus wurde in der vergangenen Woche die neue Ausstellung "100 Jahre Rainer Dorwarth - Eine Retrospektive" im Museum im 
Schweizer Hof eröffnet, die noch bis zum 1. April 2024 bei freiem Eintritt zu sehen ist.                                        Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Museum widmet sich dem Künstler Rainer Dorwarth

tinnen Maya Renzi und Eva-Lucia 
Bauer von der Musikhochschu-
le Freiburg zum Besten gaben. 
Auf Blockflöten und mit Einsatz 
der eigenen Stimme vertonten sie 
Christian Morgensterns Gedicht 
"Naturspiel". "Die Komposition ist 
meinem Vater gewidmet und soll als 

Auf dem Sporgassenareal geht es voran
Teileröffnung der Tiefgarage am Freitag / Kostenfreies Parken im Dezember

Jugendgemeinderäte zu
Besuch in Bretten

Bereits seit 30 Jahren vertritt der 
Dachverband der Jugendgemein-
deräte Baden-Württemberg die 
Anliegen und Interessen der Ju-
gendgemeinderäte. Kürzlich tra-
fen sich rund 40 Mitglieder zum 
traditionellen Treffen - dieses Mal 
unter dem Motto Europa" - im 
Brettener Rathaus. Für Jana Freis 
vom Verbandsvorstand, die das 
Dachverbandstreffen mit der Frei-
willigendienstleistenden Antonia 
Lenz organisiert hatte, war es ein 
Heimspiel, war sie doch selbst 
jahrelang im Brettener Jugendge-
meinderat aktiv.
Bei seiner Begrüßung motivierte 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
die politisch engagierten Jugendli-
chen, sich an den Kommunalwahlen 
im kommenden Jahr zu beteiligen 
- sowohl als Wähler als auch als 
Kandidaten. Mit Blick auf die welt-
politische Lage resümierte er: "Bei 
aller, manchmal auch berechtigter 
Kritik: Es gibt keine Alternative 
zur europäischen Zusammenarbeit".
Joey Becker, Sprecher des Brettener 
Jugendgemeinderats, stellte den 
Besuchern die Arbeit des Gremi-
ums sowie aktuelle Projekte wie 
die Wahlkampagne für die JGR-

Rund 40 Jugendgemeinderäte aus ganz Baden-Württemberg kamen anlässlich des Dachverbands-
treffens im Brettener Rathaus zusammen.                          Foto: Thomas Rebel/Stadt Bretten

Wahl 2024 vor. Da das Treffen 
der Jugendgemeinderäte aus ganz 
Baden-Württemberg „eine einmali-
ge Gelegenheit ist, voneinander zu 
lernen, sich auszutauschen und ge-
genseitig zu inspirieren", hatte der 
Jugendgemeinderat beschlossen, 
den Dachverband mit einer Spende 
von 250 Euro zu unterstützen.
Anschließend berichtete Stadtrat 
Wolfgang Lübeck über seine Auf-
gaben als EU-Stadtrat und beant-
wortete Fragen. Er werde vor allem 
durch Dialoge, Infostände, lokale 
und soziale Medien sowie Koope-
rationen versuchen, den Bürge-
rinnen und Bürgern EU-Themen 
generationenübergreifend näher zu 
bringen, schilderte Lübeck.
Bei einem Quiz konnten die Ju-
gendlichen dann selbst ihr Wissen 
über die Europäische Union unter 
Beweis stellen. In Gruppen lernten 
sich die Mitglieder näher kennen 
und gestalteten Plakate, bevor 
es von der Melanchthonstadt ins 
Schloss Flehingen ging, wo die 
Jugendgemeinderäte über das 
Wochenende an verschiedenen 
Workshops, Planspielen, einem 
Gallery Walk und einer Silent 
Disco teilnahmen. (go)

Weihnachtsausstellung  
der Grundschule Gölshausen

Oberbürgermeister Martin Wolff und Schulleiterin Maica Jegle vor dem geschmückten Weih-
nachtsbaum und einem Teil der Bilder.                         Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Im Foyer des Brettener Rathauses 
hat in dieser Woche die Weihnachts-
zeit Einzug gehalten. Dies zeigt sich 
zum einen am festlich geschmück-
ten Weihnachtsbaum, zum anderen 
aber auch an den weihnachtlichen 
Bildern und Kunstwerken, die den 
gesamten Eingangsbereich des Ge-
bäudes säumen.
Verantwortlich für diese optische 
Einstimmung auf die am Sonntag 
beginnende Adventszeit ist die 
Grundschule Gölshausen, die am 
Dienstagnachmittag ihre "Ausstel-
lung zur Weihnachtszeit" eröffnete.
"Ich freue mich sehr, dass wir in 
diesem Jahr eine alte und bewährte 
Tradition wieder aufleben lassen 
können", freute sich Oberbürger-
meister Martin Wolff. Denn seit Erinnerung an seinen besonderen 

Humor erklingen", berichtete sie.
Die Werke von Rainer Dorwarth, 
die seine innere und äußere Welt 
widerspiegeln, können Besuche-
rinnen und Besucher im Museum 
im Schweizer Hof dabei nicht 
nur betrachten: Viele der aus-

2019 hatte es wegen der Corona-
Pandemie keine Ausstellung einer 
Brettener Schule in dieser Form 
mehr geben können.
Angeleitet von Schulleiterin Maica 
Jegle stimmten die Grundschülerin-
nen und Grundschüler zunächst mit 
einem Lied auf die Weihnachtszeit 
ein, ehe die gemalten Kunstwerke 
von Eltern und anderen Familien-
mitgliedern begutachtet werden 
durften. "Als ich die Bilder ange-
schaut habe, ist mir ganz warm ums 
Herz geworden", sagte der begeister-
te Oberbürgermeister Wolff.
Die Ausstellung ist bis einschließ-
lich 8. Januar zu den Öffnungszei-
ten des Rathauses zu sehen: Mo/Mi  
8:00-16:30 Uhr, Di/Fr 8:00-13:00 
Uhr, Do 8:00-18:00 Uhr. (maw)

Museumsleiterin Linda Obhof und OB Martin 
Wolff       Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Maria Dorwarth, Tochter des Künstlers Rainer 
Dorwarth  Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Musikerinnen Maya Renzi und Eva-Lucia 
Bauer       Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

gestel lten Kunstwerke stehen 
auch zum Verkauf. Weitere Infos 
und das Begleitprogramm zur 
Ausstellung gibt es online unter: 
www.erlebe-bretten.de. (go)
Öffnungszeiten:
Sa/So 11-17 Uhr, Mi 15-19 Uhr, 
Eintritt frei

Gebühren für 
Abwasser  

werden angepasst
Mit deutlicher Mehrheit hat der 
Gemeinderat der Stadt Bretten in 
seiner Sitzung am 21. November 
einer Erhöhung der Abwassergebüh-
ren zugestimmt. Demnach steigen 
die Kosten für einen Kubikmeter 
Schmutzwasser von bislang 1,75 Euro 
auf zukünftig 2,06 Euro (ab 1. Januar 
2024). Für Niederschlagswasser wer-
den pro Quadratmeter ab Januar 0,66 
Euro fällig (bisher 0,55 Euro).
Die Preissteigerungen hängen maß-
geblich mit höheren Kosten zusam-
men, die nach dem Kostendeckungs-
prinzip auf die Gebühren umgelegt 
werden. So soll auch dem Äquivalenz-
prinzip Rechnung getragen werden, 
das besagt, dass bei einer höheren 
Inanspruchnahme einer Leistung, in 
diesem Fall der Abwasserbeseitigung, 
auch höhere Gebühren anfallen. Eine 
(teilweise) Finanzierung aus dem 
städtischen Gesamthaushalt würde 
diesem Grundsatz zuwiderlaufen.
Neben höheren Kosten für Tief-
baumaßnahmen (insb. im Kanal-
bau) schlagen aktuell erhebliche 
Steigerungen bei den Umlagezah-
lungen an die Abwasserzweckver-
bände Weißach- und Oberes Saal-
bachtal sowie Oberer Kraichbach 
zubuche. Hier spielt insbesondere 
die Erweiterung der Kläranlage in 
Heidelsheim sowie der Bau einer 
Filtrations- und Spurenstoffelimi-
nationsanlage, die im Sinne des 
Gesundheits- und Gewässerschut-
zes Medikamentenrückstände aus 
dem Abwasser entfernt, eine Rolle. 
Insgesamt liegen jedoch auch die 
neuen Abwassergebühren für 
Bretten noch unter dem landes-
weiten Durchschnitt. Für einen 
durchschnittlichen Vierpersonen-
Haushalt steigen die Kosten im 
Monat um rund 3,72 Euro. (maw)
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Ausbildungsstellen
zum 01.09.2024 (m/w/d)
hhhhhhhhhh●Bachelor of Arts - Public 

Management
(Online-Bewerbungen über die Hochschulen Kehl und 
Ludwigsburg)

●Verwaltungsfachangestellte/r

●Kauffrau/-mann für Tourismus 
und Freizeit

●Gärtner/in
(Garten- und Landschaftsbau / Baubetriebshof)

●Erzieher/in
(praxisintegriert und Anerkennungsjahr)

BRETTENInteressiert?
Fragen beantwortet Dir
gerne:

Lena Frick
���07252/921-131
��lena.frick@bretten.de
� www.bretten.de

Facebook     Instagram

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung 
(Anschreiben, Lebenslauf, Schulzeugnisse, Praktikumsnachweise).

               

Die Stadt Bretten sucht engagierte

         und motivierte Fachkräfte

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufga-
ben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an 
einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen 
und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:
• Leiter/in des Sachgebiets Tiefbau (m/w/d)
• Stadtplaner/innen (m/w/d)
• Verkehrsplaner/in (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in für die IT-Administration (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in Fördermittelmanagement und kaufmännische Betreuung   
   von Eigenbetrieben (m/w/d)
• Schulsozialarbeiter/in mit Sonderaufgaben in der Koordination (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in im Sachgebiet Bürgerservice (m/w/d)

Studium und Ausbildung:
• Praktikumsstellen für die Praxisphase im Rahmen des Studiums Bache-
lor of Arts - Public Management (m/w/d) in den Bereichen „Organisation, 
Personal, Informationsverarbeitung“, „Kommunalpolitik, Führung im öf-
fentlichen Sektor“, „Ordnungsverwaltung“ und „Wirtschaft und Finanzen, 
öffentliche Betriebe“

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) 
gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes Stellenan-
gebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Homepage zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut.

Herzliches Dankeschön
an Azubis und FSJler 

Für die Auszubildenden und FSJ-
ler der Brettener Stadtverwaltung 
gab es von der Ausbildungsleiterin 
Lena Frick sowie der Jugend- 
und Auszubildendenvertreterin 
Fabienne Riedlinger als kleines 
Dankeschön für die großartige 
Unterstützung im Jahr 2023 einen 
Adventskalender des Lions Clubs 
Bretten-Stromberg.
Mit dem Benefizkalender möch-
te die Stadtverwaltung bei den 
Auszubildenden und FSJlern die 
Vorfreude auf die Weihnachtszeit 
steigern, die Chance auf verschie-
dene Gewinne verschenken sowie 
zugleich soziale Zwecke unter-
stützen. "Vielleicht denken die 

Mit einem kleinen Präsent bedankten sich die Ausbildungsleitung sowie die Jugend- und 
Auszubildendenvertretung der Stadt Bretten bei den Azubis und FSJlern für ihre Arbeit.
                                                                                                Foto: Lena Frick/Stadt Bretten

Azubis und FSJler beim Öffnen der 
Türchen ja auch an die schönen Mo-
mente ihrer bisherigen Ausbildung 
bzw. ihres bisherigen Freiwilligen 
Sozialen Jahrs bei der Stadt Bretten 
zurück und freuen sich auf viele 
noch kommende Aktionen und 
Veranstaltungen", erklären Frick 
und Riedlinger.
Zudem ist für Anfang Dezember 
bereits die traditionelle Weihnachts-
feier aller Auszubildenden und FSJ-
ler geplant, um in geselliger Runde 
auf die Highlights des vergangenen 
Jahres zurückzublicken. Auch ein 
gemeinsames Eisstockschießen 
und der Besuch eines Winterdorfs 
stehen auf dem Programm. (red) Brettener Wochenmarkt

Jeden Mittwoch und Samstag von 8-13 Uhr finden 
Sie die ganze Frische der Region an einem Platz. 
Weil frisch einfach lecker ist!

Wochenmarktverlegung
Aufgrund des Weihnachtsmarktes vom 30. November bis 17. Dezember 
auf dem Marktplatz wird der Wochenmarkt an folgenden Markttagen 
auf den Sporgassen-Parkplatz verlegt:
Samstag, 2. Dezember; Mittwoch, 6. Dezember; Samstag, 9. Dezember; 
Mittwoch, 13. Dezember; Samstag, 16. Dezember. (red)

Weitere Infos unter:
https://erlebebretten.de/veranstaltungen-und-maerkte/wochenmarkt

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen

Altersjubilare im Dezember
Stand: 29.11.2023

Kernstadt:
03.12. Gerd Nissen, 90 Jahre
31.12. Katharina Pinteric, 85 Jahre

Stadtteil Bauerbach:
29.12. Giuseppe Poleo, 80 Jahre

Stadtteil Diedelsheim:
21.12. Manfred Rothstein, 80 Jahre

Stadtteil Gölshausen:
14.12. Horst Bauer, 85 Jahre

Stadtteil Neibsheim:
03.12. Christa Weschenfelder, 80 Jahre
16.12. Ella Gruber, 96 Jahre

Stadtteil Rinklingen:
27.12. Christel Wick, 85 Jahre

Stadtteil Ruit:
10.12. Richard Dietz, 85 Jahre

Veröffentlichungspraxis von Altersjubilaren 
Die Stadt Bretten schreibt bzgl. eines Veröffentlichungswunsches Altersjubi-
lare anlässlich des 80. Geburtstags, jedem 5. weiteren Geburtstag und ab dem 
95. Geburtstag jedem folgenden Geburtstag an. Die Veröffentlichung und 
ggf. wunschgemäße Weiterleitung an die Tagespresse erfolgt in o. g. Jahren. 
Aus Datenschutzgründen erfolgt die Veröffentlichung ohne Adressangabe.

Hundekot – ein ständiges Ärgernis

An unterschiedlichen Stellen im 
Stadtgebiet ist Hundekot vorzu-
finden. Die „Haufen“ sind kein 
schöner Anblick. Dieses Thema 
beschäftigt nicht nur die Stadtver-
waltung Bretten als „Dauerbren-
ner“ seit vielen Jahren. Betroffene 
Bürger beklagen zu Recht das 
verantwortungslose Handeln bzw. 
Unterlassen einiger Hundehalter 
im Umgang mit ihrem vierbeinigen 
Hausgenossen. 

Öffentliche Zustellungen
Herr Jana Alsafardi, zuletzt wohnhaft Bismarkstr. 3, 75015 Bretten, 
ist eine Entscheidung des Ordnungsamtes vom 23.11.2023 zuzustellen.
Da der Aufenthaltsort des Betroffenen derzeit unbekannt ist, wird das 
Schriftstück nach § 11 Landesverwaltungszustellungsgesetz (LVwZG) 
hiermit öffentlich zugestellt und kann innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Tag der Bekanntmachung im Dienstgebäude der Stadtverwaltung 
Bretten, Breitenbachweg 7, Ordnungsamt - Feuerwehrhaus Bretten 
zu den Besuchersprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.
Hinweis: Es können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 

Herr Stanko Miljanic, zuletzt wohnhaft Geschwister-Scholl-Str. 41, 
73732 Esslingen am Neckar, ist eine Entscheidung des Ordnungsamtes 
vom 16.11.2023 mit dem Aktenzeichen 5.1072.000310.2 zuzustellen.
Da der Aufenthaltsort des Betroffenen derzeit unbekannt ist, wird das 
Schriftstück nach § 11 Landesverwaltungszustellungsgesetz (LVwZG) 
hiermit öffentlich zugestellt und kann innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Tag der Bekanntmachung im Dienstgebäude der Stadtverwaltung 
Bretten, Breitenbachweg 7, Ordnungsamt - Feuerwehrhaus Bretten 
zu den Besuchersprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.
Hinweis: Es können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.

Melanchthonhaus geschlossen
Das Melanchthonhaus ist vom 1. 
Dezember 2023 bis 19. Februar 
2024 geschlossen. Besichtigungen 
mit Führung (ab 5 Personen) nach 
Voranmeldung möglich bei der 
Tourist-Info, Tel.: 07252/58371-0.

Eintrittspreise:
Erwachsene: 5 Euro
Schüler/Studenten: 2 Euro
Gruppen ab 20 Personen: 3 Euro
Kinder unter 10 Jahren: freier 
Eintritt

Weitere Auskünfte erhalten Sie über die Europäische Melanchthon-
Akademie, Melanchthonstr. 1-3, 75015 Bretten, Tel.: 07252/9441-0, 
E-Mail: info@melanchthon.com. (red)

Vollsperrung Bauerbacher Straße bzw. Frühlingstraße
Aufgrund von Straßenbauarbeiten einschließlich der Erneuerung 
von Kanal und Versorgungsleitungen wird die Bauerbacher Straße 
(K 3506) im Einmündungsbereich der Frühlingstraße im Zeitraum 
Montag, 4. Dezember, bis längstens Mittwoch, 20. Dezember, 
für den Fahrverkehr gesperrt; die Frühlingstraße wird dabei zur Sack-
gasse.
Der Fahrverkehr wird umgeleitet über die K 3503.
Zur Gewährleistung der Feuerwehranfahrt werden teilweise Haltver-
botszonen eingerichtet. Um Beachtung der Haltverbote wird gebeten.

Nach dem Jahreswechsel werden die Arbeiten ab Montag, 15. Januar, 
bis voraussichtlich Freitag, 31. Mai, in der Frühlingstraße fortgesetzt. 
Zwischen Hausnummer 26 und Hausnummer 40 werden die Bauarbeiten 
ebenfalls unter Vollsperrung ausgeführt.
Der Fußgängerverkehr wird jeweils aufrechterhalten. (red)

Verkehrshinweise

Wer sich für den Ausbildungsstart am 01.09.2024 
interessiert und Teil des Azubi-Teams werden möchte, 
kann sich per Post (Bürgermeisteramt Bretten, Sachgebiet 
Personal, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten) oder E-Mail 
(personalabteilung@bretten.de) bewerben. Bei Fragen steht Ausbil-
dungsleiterin Lena Frick (Telefon: 07252/921-131) gerne als Ansprech-
partnerin zur Verfügung.

Hundekot hat auf öffentlichen 
Flächen (Straßen, Wege, Plätze, 
Spielplätze, Grün- und Erholungs-
anlagen) nichts zu suchen! Hinter-
lassenschaften müssen unverzüglich 
durch den Hundebesitzer beseitigt 
werden. Wer dies missachtet, begeht 
eine Ordnungswidrigkeit im Sinne 
der Polizeilichen Umweltschutzver-
ordnung der Stadt Bretten, welche 
mit einer Geldbuße geahndet wer-
den kann. Wir bitten alle Hundehal-
ter, auf Mitbürger zu achten sowie ei-
nen Beitrag zum Stadtbild zu leisten, 
indem sie den Hundekot entfernen 
und in Mülltonnen entsorgen. 
Abschließend weisen wir jedoch 
auch darauf hin, dass ein Ärgernis 
über nicht ordnungsgemäß beseitig-
ten Hundekot keine Selbstjustiz in 
Form von gefährlichem Giftköder 
für Hunde rechtfertigt. Die Tiere 
tragen für das nachlässige Verhalten 
ihrer Halter keine Schuld. 
Ihr Ordnungsamt Bretten (red)

In dieser Woche sind die ersten 
Schneefälle dieses Winters angekün-
digt. Um schlimmere Verletzungen 
und Unfälle bei Schnee und Glätte 
zu vermeiden, informiert Sie das 
Ordnungsamt der Stadt Bretten über 
die Verpflichtungen der Bürger:
Gemäß der Streu- und Räumpflicht-
satzung der Stadt Bretten obliegt es 
den Straßenanliegern, innerhalb 
der geschlossenen Ortschaften die 
Gehwege bei Schneehäufungen 
zu räumen sowie bei Schnee- und 
Eisglätte zu bestreuen. Als Stra-
ßenanlieger gelten Eigentümer und 
Besitzer von Grundstücken, die an 
einer Straße liegen oder von ihr eine 
Zufahrt oder einen Zugang haben. 
Gehwege im Sinne dieser Satzung 
sind die dem öffentlichen Fußgän-
gerverkehr gewidmeten Flächen, die 
Bestandteil einer öffentlichen Straße 
sind. Wenn kein Gehweg vorhanden 
ist, sind die entsprechenden Flächen 
am Rande der Fahrbahn zu räumen.
Bei starkem Schneefall und Schnee-
häufungen haben die Bürger den 
Gehweg bzw. die entsprechenden 
Flächen, für die sie als Straßenan-
lieger verantwortlich sind, auf solche 
Breite von Schnee oder auftauendem 
Eis zu räumen, dass die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs ge-
währleistet und insbesondere ein 

Begegnungsverkehr möglich ist. 
In der Regel ist auf mindestens 
1,00 Meter Breite zu räumen. 
Der Gehweg darf dabei nicht be-
schädigt werden und der Schnee 
darf auch nicht dem Nachbarn 
zugeführt werden. Bei Eis- und 
Schneeglätte sind die Gehwege 
bzw. die entsprechenden Flächen 
sowie die Zugänge zur Fahrbahn 
rechtzeitig so zu bestreuen, dass 
sie von Fußgängern möglichst 
gefahrlos benutzt werden können. 
Zum Streuen sind abstumpfendes 
Material wie Sand, Splitt, Granu-
lat oder Asche zu verwenden. Die 
Verwendung von Salz, salzhaltigen 
Stoffen oder anderen Auftaumit-
teln ist verboten. Diese Stoffe sind 
ausnahmsweise nur erlaubt, wenn 
an steilen Gefällstrecken Glätte 
nicht auf andere Weise beseitigt 
werden kann. Dabei sind diese 
dann nur auf das unumgängliche 
Mindestmaß zu beschränken.
Die Streu- und Räumpf lichten 
müssen werktags bis 7 Uhr, sonn- 
und feiertags bis 9 Uhr erledigt 
sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt 
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eis-
glätte auftritt, ist unverzüglich, bei 
Bedarf auch wiederholt, zu räumen 
und zu streuen. Diese Pflicht endet 
um 20 Uhr. (red)

Streu- und Räumpflichten
in der Stadt Bretten
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Kommunalpolitik direkt im Amtsblatt

Für den Inhalt der Fraktionsbeiträge sind die Fraktionen und 
die ihnen gleichgestellten Gruppierungen selbst verantwortlich.

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere Ausgaben 
des Amtsblatts online lesen unter: www.bretten.de

die aktivenCDU Bündnis90/DIE GRÜNEN

Freie Wähler-Vereinigung e.V. AfD

Städtische Gesellschaften leisten gute Arbeit

Mit den drei Städtischen Gesellschaften erfüllen wir als Stadt Bretten 
wichtige öffentliche, gemeinwohlorientierte Aufgaben. 

Die Pandemie und der Krieg in der Ukraine haben zu globalen Verwerfungen 
geführt, die auch weit in das kommunale Geschehen einwirken. So war es klar, 
dass es bei den Stadtwerken GmbH 2022 in finanzieller Hinsicht ein schlechtes 
Jahr werden würde. Die drastisch gestiegenen Einkaufspreise bei Gas und Strom 
bei gleichzeitig zunächst stabilen Tarifpreisen für die Kunden ließen die Schere 
zwischen Ausgaben und Einnahmen weit aufgehen. Im Ergebnis steht ein Jahres-
fehlbetrag von 2,2 Mio Euro in den Büchern. Die Entscheidung der Stadtwerke 
zugunsten der Versorgungssicherheit auch bei drastisch höheren Preisen war 
richtig, wenn auch finanziell schmerzhaft. Für 2023 sieht die Situation für die 
SWB wieder besser aus, wenn auch das Jahresergebnis voraussichtlich rot bleibt. 
Für 2024 werden die SWB die Preise für Strom und Gas senken. 

Deutlich positiver stellt sich der Abschluss der Städtischen Wohnungsbau 
GmbH für 2022 dar. Ihre Kernaufgabe, den immensen Bedarf an bezahlbarem 
Wohnraum für finanziell schwache Mieter in Bretten bereitzustellen, erfüllt sie 
bestens und kann für 2022 einen Jahresüberschuss von 503.000 Euro ausweisen. 
Dabei folgt die Städtische Wohnbau der „Strategie der konsequenten energeti-
schen Modernisierung“ und möchte die Abhängigkeit vom Erdgas verringern. 
Das ist ökologisch sinnvoll und weitsichtig und kommt letztlich auch den Mie-
terinnen und Mietern zugute. Die umfänglichen, im Bericht nachzulesenden 
Aktivitäten 2022 fanden im Rahmen einer soliden Geschäftsführung unter 
Gerd Lehmann statt und werden jetzt von Daniel Veit fortgeführt. Die GRÜNE 
Fraktion wünscht Herrn Veit in dieser Funktion gutes Gelingen!

Die Kommunalbau GmbH betreibt erfolgreich das Vermietungsgeschäft 
ihrer Immobilien und gleichzeitig den An- und Verkauf von Gewerbeim-
mobilien. So war es auch im Jahr 2022 – bei einem Überschuss von rund 
950.000 Euro. Die Kommunalbau ist ein kommunales Instrument, von 
dem die Stadtentwicklung Bretten in hohem Maß profitiert. So baut die 
Kommunalbau derzeit das Gesundheitszentrum an der Sporgasse – und 
zwar mit Geld vom Kapitalmarkt. Das Gesundheitszentrum ist ein für die 
Brettener und für unsere Mittelpunktfunktion enorm wichtiges Projekt. 
Bei der Weißhofer Galerie muss die Kommunalbau den bisher nicht 
angetasteten Kaufhauscharakter des Baus in den Obergeschossen mittels 
Umbau verändern, um andere Nutzungen zu ermöglichen. Die Planungen 
hierfür sollte die Gesellschaft alsbald aufnehmen.

Die GRÜNE Fraktion dankt allen Beschäftigten und Verantwortlichen der 
städtischen Gesellschaften für ihre wichtige Arbeit für die Stadt!

Es grüßen Ute Kratzmeier, Otto Mansdörfer, Ira Müller-Kschuk und 
Fabian Nowak

Liebe Bürger und Bürgerinnen,

die Fraktion „die aktiven“ kümmert sich als  Wählervereinigung um die 
Sorgen und Nöte vor Ort in Bretten und seinen Ortsteilen, ohne auf 
parteipolitische Vorgaben Rücksicht nehmen zu müssen. Das Auto ist bei 
uns als Verkehrsmittel nicht wegzudenken, während die ALT-Parteien die 
Verkehrs- oder Energiewende vor sich hertragen und damit alles kompli-
zierter und teurer wird, wie die Abschlüsse später vom  Kommunalbau, 
Stadtwerke und Wohnungsbau zeigen werden.
„die aktiven begrüßten im Gemeinderat den barrierefreien Ausbau der 
Haltepunkte der Verkehrsbetriebe, kritisierten aber auch die Tatsache, 
dass Schienen und Fahrzeuge nicht  genormt sind, so dass bei einem 
Anbieterwechsel wieder Kosten entstehen.
Die Finanzpolitik des neuen Kämmerers wird von den „aktiven“ un-
terstützt, die Abhängigkeit der Stadt vom großen Gewerbesteuerzahler 
ist dabei im Auge zu behalten. Hier ist auch darauf zu achten, wie mit 
wertvoller Industriefläche umgegangen wird. Der geplante und geneh-
migte Bau von 87 Garagen auf wertvoller Industriefläche hätte die Stadt 
spätestens bei Einreichung der Bauunterlagen auf den Plan rufen müssen. 
Das Anbieten einer alternativen Fläche hätte man (Kommunalbau GmbH) 
versuchen müssen.

Den geprüften Jahresabschlüssen der Stadtwerke, der städtischen Wohn-
bau und der Kommunalbau würde zugestimmt, wobei das operative Han-
deln der Kommunalbau kritisch hinterfragt wurde. Die Stadtwerke wurden 
wegen schneller Senkung der Energiepreise von „den aktiven“ gelobt. 
Armin Schulz kritisierte für „ die aktiven“ die sogenannte „grüne Politik“, 
die vieles teurer macht und in Zukunft wohl für einige unbezahlbar.
Der Fortschreibung des Gewässerentwicklungsplanes, der Biotopver-
bundplanung und der Sanierung des Feldweges Kräutergartenwiesen 
stimmten die aktiven zu.
„die aktiven“ regten  an, dass in der Pforzheimer Straße Bauschilder 
aufgestellt werden, die den Bürger/innen zeigen, wie das Quartier nach 
Beendigung der Baumaßnahmen aussehen wird.

In die Ältestenratssitzung brachten „die aktiven“ noch den Punkt Licht-
abschaltung ein. Als einzige Fraktion hatten „die aktiven“ plädiert, die 
Nachtabschaltung in der Kernstadt und seinen Ortsteilen wieder rückgän-
gig zu machen. In der nächsten Sitzung werden „die aktiven“ die weiter 
undichte Sporthalle in Diedelsheim thematisieren.

Eine schöne Adventszeit wünschen 
Armin Schulz, Wolfgang Lübeck, Hermann Fülberth, Aaron Treut und 
Jörg Biermann

SPD
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Wir von der SPD-Fraktion finden es als eine gute Nachricht, welche von 
der AVG an uns gesendet wurde. Herr Ronny Adam von der AGD stellte 
Pläne vor, wie die Haltestellen der Stadtbahnlinie S4 barrierefrei umgebaut 
werden sollen. Hier wurden die Haltestellen Bretten-Wannenweg und 
-Kupferhälde in den Vordergrund gerückt. In der Kupferhälde werden 
größere Maßnahmen erforderlich, denn dort ist es nötig, einen Aufzug zu 
errichten. Mit diesem wird es dann endlich möglich sein, den Bahnsteig 
barrierefrei zu erreichen. Die ganzen Maßnahmen - und da ist auch der 
Bahnhof mit eingerechnet - dienen dazu, unseren ÖPNV zu stärken und 
die Verkehrswende voranzutreiben.  Für Bauerbach wünschen wir uns eine 
bessere Taktung, dass auch dort 3-mal pro Stunde ein Zug hält. Wir haben 
erfahren, dass der 2-spurige Ausbau der S4 ansteht, was dann sicherlich 
zu einer besseren Pünktlichkeit und auch einer besseren Taktung führen 
wird. Eine schnellere Umsetzung wäre für uns wünschenswert.

Im Finanzbericht war zu erfahren, dass überaus hohe Einnahmen der Ge-
werbesteuer anstehen, die im hohen einstelligen Millionenbereich liegen 
werden. Der prognostizierte Jahresabschluss mit einer Million Euro minus 
wird sich somit drastisch verbessern.

Es ist für die SPD-Fraktion wichtig und richtig, dass dieser hohe Jahresüber-
schuss für Rückstellungen der FAG-Umlage genutzt wird. Auch einen Teil 
davon werden wir für die Gartenschau sinnvoll anlegen, damit genügend 
Kapital vorgehalten wird, um die Gartenschau finanzieren zu können.

Die SWB schließt das Jahr 2022 mit 2,3 Mio. Euro im Minus ab. Das Jahr 
2022 war für die SWB ein turbulentes Jahr mit dem Ukrainekrieg, der 
Gasmangellage und der schwierigen Beschaffung von Strom. Dabei sind 
die gestiegenen Materialpreise ebenfalls ein Teil für das schlechte Ergebnis.

Die Kommunalbau GmbH hat mit einer knappen Mio. Euro abgeschlos-
sen. Sie ist 100%ige Tochter der Stadt und Wirtschaftsförderer. Sie unterhält 
16 Objekte mit 29 Mietverträgen in der Stadt. Der Bau der Parkgarage auf 
dem Mellert-Fibron-Gelände war ein großes Projekt im zurückliegenden 
Jahr. Mit dem Bau des Gesundheitszentrums wieder ein Großprojekt in 
diesem Jahr.

Die Städtische Wohnbau steht gut da. Den Aufgaben - der Bau und die 
Unterhaltung sozialer Wohnungen - kommt die Gesellschaft nach. Es wird 
auch nachhaltig und energetisch gebaut und saniert, denn auf lange Sicht 
gesehen ist das am wirtschaftlichsten.

Ihre SPD-Fraktion 
Edgar Schlotterbeck, Birgit Halgato und Valentin Mattis

Mit einem digitalen Adventskalen-
der macht das Landratsamt Karls-
ruhe auch in diesem Jahr wieder 
auf das vielfältige ehrenamtliche 
Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis Karlsruhe 
aufmerksam. Ob im Verein, im 
Familienzentrum oder als Privat-
person: Zahlreiche Veranstaltungen, 
Projekte und Aktionen wurden auch 
im Jahr 2023 in den 32 Städten 
und Gemeinden verwirklicht. Das 
Netzwerk des Bürgerschaftlichen 
Engagements bedankt sich mit den 
24 Türchen des Adventskalenders 
bei allen Engagierten und zeigt 

mit Videos, Texten und anderen 
Informationen, wie Ehrenamt im 
Landkreis aussehen kann. Der Inhalt 
der Türchen soll in der Vorweih-
nachtszeit zum Nachdenken anregen 
und Lust machen, sich im nächsten 
Jahr selbst ehrenamtlich in einem 
Projekt oder Angebot in der eigenen 
Stadt und Gemeinde zu engagieren. 
Die Türchen werden nach und nach 
freigeschalten. Beginn ist Freitag, 1. 
Dezember.
Der digitale Adventskalender kann 
online abgerufen werden auf der Seite: 
https://adventskalender.landkreis-
karlsruhe.de/ (red)

Digitaler Adventskalender würdigt 
ehrenamtliches EngagementInfoveranstaltung am 13. Dezember 

zum Thema "Tagespflegeperson"
Sie suchen eine berufliche Verände-
rung? Sie interessieren sich für eine 
selbstständige Tätigkeit? Sie haben 
Freude, Kinder bei ihrer Entwick-
lung zu begleiten und zu fördern? Sie 
zeichnen sich durch Verantwortungs-
bewusstsein und Zuverlässigkeit aus? 
Dann sollten Sie unsere Infoveranstal-
tung zur Qualifizierung zur Tagespfle-
geperson besuchen am Mittwoch, 
13. Dezember, von 9:30-11 Uhr, im 
Haus der Begegnung in Bruchsal.
Wir informieren Sie über die Inhalte 

und den Ablauf der Qualifizierung 
und die Tätigkeit als Tagespflege-
person. Wir freuen uns auf Sie! Ein 
neuer Kurs startet im Januar 2024!
Um telefonische Voranmeldung zur 
Infoveranstaltung wird gebeten unter 
Tel.: 07251/981 987-0.
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. 
Kindertagespflege und Tageseltern 
ist Frau Peschel, Tel.: 07251 981 987-
1, E-Mail: i.peschel@tev-bruchsal.de. 
Gesprächstermine können nach Verein-
barung gerne angeboten werden. (red)

Der Zwischenbericht über die Liquidität unserer Gemeinde ist ein Spie-
gelbild der Politik in Bund und Land. 

Trotz unserer Warnungen zum Brettener Haushalt und obwohl es klar 
war, dass die Politik der Bundes- und Landesregierung in eine Rezession 
schlittert, wurde logischerweise Bretten mit in diesen Sog gezogen. Die 
Konsequenzen sind immer noch spürbar, obwohl wir dieses Jahr Rekord-
Steuereinnahmen zu verzeichnen hatten. Dies lag aber daran, dass wegen 
Corona die Steuererklärungen der letzten Jahre jetzt erst eingereicht wor-
den sind und die Unternehmen Überbrückungshilfen erhielten.

Im Dezember 2019 hat die AfD Bretten bereits beantragt, Einsparmög-
lichkeiten innerhalb des Haushalts zu prüfen und ein Sparkonzept für 
ein Wirtschaftskrisen-Szenario zu erstellen. Damals wurde der Vorschlag 
noch belächelt und heute, drei Jahre später, setzt die Stadt Bretten selbst 
die Sparmaßnahmen auf.

Auch bei dieser Sitzung ging es mal wieder um Steuererhöhungen, de-
nen die anderen Gemeinderäte alle zugestimmt haben. Eines der AfD-
Wahlversprechen war, den Bürger zu entlasten und Steuererhöhungen 
zu vermeiden, weshalb ich gegen eine Erhöhung der Abwassergebühren 
gestimmt habe.

Letztendlich wird es wieder den Bürger finanziell treffen, der das kollek-
tive Versagen von Union und Ampelfraktionen im Gemeinderat bezahlen 
muss.

Ferner ist zu begrüßen, dass die Haltestellen in Bretten barrierefrei ge-
staltet werden und die Strecke ausgebaut werden soll.

Es grüßt Sie, Ihr AfD-Stadtrat Andreas Laitenberger.

Liebe Brettener/innen,
wir alle erfreuen uns gerade an der beginnenden Weihnachtszeit, man kann
die Plätzchen und den Glühwein bereits riechen. Am 30.11. öffnet ab 18 Uhr 
der Brettener Weihnachtsmarkt, zudem wir Sie alle recht herzlich einladen.

Leider sind die Nachrichten aus der letzten Gemeinderatsitzung weniger 
erfreulich. Schon wieder werden die Gebühren für Schmutz- und Nie-
derschlagswasser zum 01.01.2024 erhöht. So wird sich der Gebührensatz
Niederschlagwasser um 0,11 Euro/m2 und die Schmutzwassergebühr um
0,31 Euro/m3 erhöhen. Das ist zwar sehr bedauerlich aber unabdingbar, 
da sich die Umlagezahlungen für die Erweiterung der Kläranlage mehr 
als verdoppelt haben. Zu erwarten ist außerdem, dass das nicht die letzte 
Erhöhung war – da ist es auch wenig tröstlich, dass wir im Vergleich zu 
umliegenden Kreisstädten damit etwa beim Durchschnitt liegen. Zähne-
knirschend stimmten wir diesem Beschluss zu.

Gute Neuigkeiten hingegen gibt es zum barrierefreien Ausbau der beiden
Haltepunkte Wannenweg und Kupferhälde mitzuteilen. Bei beiden 
Haltepunkten werden die Bahnsteige angehoben und die Beleuchtung 
erneuert. Die Kupferhälde soll mit einem Aufzug und einem kurzen Steg 
erschlossen werden, während beim Wannenweg die Treppen saniert und 
ein Blindenleitsystem installiert werden soll, Baubeginn 2025.

Trauriges gibt es allerdings aus dem umfangreichen Gewässerentwicklungs-
plan (GEP) zu berichten. Wie man darin lesen kann, wird der ökologische 
Zustand des Saalbachs als „unbefriedigend“ eingestuft. Die Werte z. B. 
von Ammoniak, Nitrat und Phosphat liegen deutlich über den definierten 
Umweltqualitätsnormen. Erschreckend auch die Tatsache, dass nur noch 
sehr wenige Makrophyten und Phytoplankton nachgewiesen werden kann. 
Bei den Fischarten sieht es nicht besser aus – so sind im Kraichbach noch 
bis zu 19 Fischarten nachgewiesen, im Saalbach sind es bestenfalls noch 
vier. Jetzt gilt es, mit den im GEP vorgeschlagenen Maßnahmen zur 
Verbesserung in die möglichst ökologisch sinnvolle Umsetzung zu gehen.

Ihre FVW Fraktion
Bernd Diernberger, Markus Gerweck und Thomas Rebel

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die CDU-Fraktion konnte dem vom Kämmerer Dr. Köppen vorgelegten 
Finanzzwischenbericht gut mitgehen. Wir danken ihm für diese solide und 
vorausschauende Arbeit. Wichtig sind die Aussagen, die Liquidität sei gesichert 
und es seien keine weiteren Kreditaufnahme notwendig. Dennoch wird sich 
die finanzielle Lage ab 2025 verschlechtern. Wo also einsparen?
Bei allem Einsparwillen müssen Schwerpunkte gesetzt werden. Einspa-
rungen etwa im Personalbereich sind im Blick auf das organische Funkti-
onieren einer Verwaltung völlig kontraproduktiv.

CDU fordert weiterhin Springerstelle für Schulsekretariate
So stellte die CDU-Fraktion im November 2022 einen Antrag für eine 
dringend erforderliche Springerstelle einer Schulsekretärin. Alleine unsere 
fünf weiterführenden Schulen unserer Schulstadt werden von rund  3.000 
Schülern besucht.  Das Amt 40 hatte sich darum gekümmert und kommt 
in der heutigen Vorlage im Nov. 2023 zu folgendem Ergebnis:
1. Eine Sekretärin kann bis zu 9 Std. erhöhen – die Mitarbeiterin an der 
GS Diedelsheim wäre im Notfall bereit, zeitweise aufzustocken…“.
2. Eine Mitarbeiterin der Verwaltung kann in gewissem Umfang hierfür 
eingesetzt werden…“.
3. „Eine weitere Stelle soll aktuell nicht besetzt werden.“

Die Erfahrung zeigt jedoch, dass es im Notfall nie möglich war, eine Fach-
kraft aus der Verwaltung zu bekommen. Man selbst war die jahrzehntelange 
Antwort hierzu.  Sehr selten war es möglich, dass eine Sekretärin einer an-
deren Schule – schon gar nicht über den notwendenden Zeitraum hinweg 
– aushelfen konnte. Es ist also absolut notwendig, eine zusätzliche Stelle mit 
mindestens 16 Stunden für eine „Springer-Schulsekretärin“ zu schaffen.  Die 
Personalkosten sind in diesem Falle absolut zielführend eingesetzt.

Finanzielle Rückstellungen sind notwendig
Zwischen den Jahren 2024 und 2025 entsteht aufgrund der Differenz 
zwischen Erträgen und Aufwendungen im Ergebnishaushalt eine Kluft 
von rund 11 Millionen Euro. Diese Kluft muss durch rechtzeitiges und 
kluges Eingreifen abgefedert werden. 
Deshalb unterstützt die CDU-Fraktion selbstverständlich die freiwillige 
Bildung von FAG-Rückstellungen und die beschriebene Rückstellungssys-
tematik für die Folgejahre. Gleichzeitig fordern wir, ab sofort sämtliche 
angedachten Investitionen im Baubereich noch intensiver zu prüfen und 
Nachtragshaushalte möglichst zu vermeiden. Ebenso muss im Blick auf 
unsere Gartenschau jährlich ein Betrag von mindestens einer Million Euro 
durch aktive Einsparungen zurückgelegt werden.

Ihre CDU-Fraktion
Martin Knecht, Bernd Neuschl
Kurt Dickemann, Dr. Joachim Leitz, Isabel Pfeil, Ulrich Schick



bei der 

KulturStadt Bretten

Bis 01.04.2024, Sonderausstellung
100 Jahre Rainer Dorwarth – eine Retrospektive
Die Ausstellung zeigt das facettenreiche Werk Rainer Dorwarths, das ne-
ben Aquarellen, Holzdrucken und Federzeichnungen zahlreiche weitere 
Techniken umfasst. 

Mi 06.12., 17 Uhr, Museum im Schweizer Hof
Schutzengelbasteln 
Wir basteln weihnachtliche Schutzengelfiguren aus buntem Vlies. 
Anmeldung bei der Tourist-Info bis zum 29.11., 4 Euro, Alter: 6-10 Jahre. 

Di 12.12., 17 Uhr, Museum im Schweizer Hof
Taschenlampenführung „Nachts im Schutzengelmuseum“ 
Welche Kids sind mutig und erforschen das Schutzengelmuseum bei 
Dunkelheit mit Taschenlampen?
Anmeldung bei der Tourist-Info bis zum 06.12.23., die Teilnahmegebühr von 4 Euro 
wird an der Museumskasse entrichtet. Alter: 6-11 Jahre. Dauer: ca. 45 Minuten.

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten
www.erlebe-bretten.de 

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de

Online-Kurs: Microsoft 365 – eine Werkzeugsammlung,  
232-50135        
Inhalte: OneDrive - Ihre Daten in der Cloud, OneNote - das elektroni-
sche Notizbuch, Teams - Zusammenarbeit mit Teams, Forms - Umfra-
gen erstellen, Planner - Aufgaben und Projekte, Sway - dynamische 
Onlinepräsentationen, Office im Team. Voraussetzung: Grundkenntnis-
se in den Programmen Word, Excel und PowerPoint.
Fr 08.12., 18-21:15 Uhr, Sa 09.12., 18-21:15 Uhr, 120 Euro

Webseminar: Schulstress - so helfe ich meinem Kind, 232-10521        
Wie äußert sich Stress bei Kindern, was ist Stress, wie steht er in Ver-
bindung zu Motivation und Leistung? An diesem Abend erfahren Sie, 
wie Sie Ihr Kind unterstützen und stark machen können. Praktische 
Tipps zum Lernen und zur Verbesserung der Konzentrationsleistung 
vervollständigen den Abend.
Mo 11.12., 20-21:30 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos.

Online-Vortrag: Möglichkeiten von Künstlicher Intelligenz - Was 
verbirgt sich hinter Künstlicher Intelligenz und wie wird diese 
unseren Alltag verändern?, 232-10065        
Wir wollen Sie in diesem Kurs mit den Grundlagen von Künstlicher 
Intelligenz vertraut machen und Ihnen an konkreten Beispielen aufzei-
gen, was heutige und zukünftige Lösungen damit im Stande sind zu 
leisten. 
Di 12.12., 18:30-21 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos.

Webseminar: Arbeiten mit großen Listen in Excel, 232-50125        
Oft wird in Excel mit umfangreichen Listen gearbeitet, die man nicht 
umfassend überblickt. Dieses kompakte Seminar zeigt Ihnen, wie Sie 
mit Listen im XXL-Format arbeiten und was Sie beachten sollten.
Do 14.12., 17-20 Uhr, 36 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Sa 02.12., 11:30 Uhr, Stadtbücherei
Vorlesezeit für Kinder von fünf bis sieben Jahren. 
Abenteuerliche und lustige Geschichten. An diesem Samstag mit Frank 
Merkel und einer Adventsgeschichte mit Spinne.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung bei der Stadtbücherei wünschenswert.

Di 05.12., 19 Uhr, Stadtbücherei
Literaturgenuss zur Abendstunde
Plaudereien über Lieblingsbücher, Gespräche zu Neuerscheinungen, 
Wissenswertes aus der Bibliothek. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung bei der Stadtbücherei wünschenswert.

Do 21.12., 19 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 
Musik und Poesie zur Weihnachtszeit
Es musizieren in einem abwechslungsreichen Programm vorweihnachtli-
cher Musik Schülerinnen und Schüler der Jugendmusikschule, untermalt 
mit weihnachtlich-besinnlichen Texten, vorgetragen von Anette Giesche. 
Der Eintritt ist frei.

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14 – 17 Uhr, Sa/So 11 – 13 Uhr & 14 – 17 Uhr

Sa 11.11., 19.30 Uhr, Melanchthonhaus Bretten
Musik und Literatur mit Heisam Abbas und dem Duo Sapato Novo

So 03.12., 11 Uhr, Marktplatz
Öffentliche Altstadtführung
Eine Führung durch den beeindruckenden historischen Stadtkern ver-
mittelt viel Wissenswertes über Pfeiferturm, Schweizer Hof und Co.
Treffpunkt: Marktplatz, Preis: 5 Euro, Dauer: ca. 90 Minuten

Sa 09.12., 15 Uhr, Marktplatz
Themenrundgang 10-Türme-Führung
Wuchtige Wehrtürme, markante Kirchtürme, der frühere Wohnturm des 
Vogts – Türme prägen Brettens Stadtbild seit Jahrhunderten. Kaiser und 
Könige, Stadtherren und Bewohner, Händler und Handwerker; sie alle 
lebten im Schatten und im Schutz dieser Türme.
Treffpunkt: Marktplatz, Preis: 5 Euro, Dauer: ca. 90 Minuten

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Badische Landesbühne
Do  30.11., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle
Schöne Bescherungen  
Komödie von Alan Ayckbourn

Alle Jahre kommt man zusammen, um in Harmonie zu feiern. Und alle 
Jahre misslingt das katastrophal!

So auch bei Belinda und Neville Bunker: Onkel 
Harvey will den Kindern echte Gewehre schenken. 
Nevilles Schwester Phyllis richtet beim Kochen ein 
alkoholgetränktes Gemetzel an. Ihr Mann Bernard 
bereitet sein von allen gefürchtetes Puppentheater 
vor. Kumpel Eddie kümmert sich nicht um seine 
Kinder. Was seine erneut schwangere Ehefrau Pattie 
zur Verzweiflung treibt. Als der gutaussehende Clive – 
Schriftsteller und Schwarm  von Belindas Schwester 
Rachel – auftaucht, nimmt das Chaos unter dem 
Weihnachtsbaum lebensbedrohliche Züge an. Denn 

Onkel Harvey verschenkt nicht nur Waffen!

Tickets: Kat. I. 16 Euro / erm.11 Euro, Kat. II. 13 Euro / erm. 11 Euro bei der Tourist-Info 
Bretten und an der Abendkasse

Ausstellung im Rathaus, Untere Kirchgasse 9
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16:30 Uhr, Di/Fr 8 - 13 Uhr, Do 8-18 Uhr

Bis Januar 2024,  Foyer Rathaus Bretten
Kunstausstellung in der Weihnachtszeit 
der Grundschule Gölshausen

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr
Fr+Sa  9-13 Uhr
www.erlebe-bretten.de  

KulturStadt

KulturStadt

Verschenken Sie unvergessliche Momente ...

Fr 19.01., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 
Nur die Lüge zählt
Kabarett mit Thomas Schreckenberger
Bots, Trolle, Fake-News und Verschwörungstheoretiker überschwemmen 
das Netz mit den abstrusesten Ideen. Die Grenzen zwischen Fiktion und 
Realität verschwimmen immer mehr und verstärken die Spaltung der 
Gesellschaft. Früher gab es verschiedene Meinungen, heute verschiedene 
Wirklichkeiten.

Begleiten Sie den vielfach ausgezeichneten Kabarettisten Thomas Schre-
ckenberger (Tuttlinger Krähe, Kleinkunstpreis Baden-Württemberg usw.) 
durch den Lügendschungel unserer Zeit – bewaffnet mit der Machete 
des Humors und der Kraft der Parodie, immer auf der Suche nach dem 
letzten Rest Wahrheit.

Tickets: 18 Euro / erm.14 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

So 28.01., 18 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 
Neujahrskonzert des Lenzmond Trio
Klassik, Tango und Jazz im Trio
Tickets: 18 Euro / erm.14 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse
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Stadtteilnachrichten

Ruit

Bauerbach

Neibsheim

Dürrenbüchig

Rinklingen

Gölshausen

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Gölshausen ist bis 
auf weiteres nur Donnerstag nachmittags 
von 15-18 Uhr geöffnet. Die letzte Sprech-
stunde des Ortsvorstehers findet am 7. 
Dezember und die erste Sprechstunde 
im neuen Jahr am 18. Januar, jeweils von 
18-19 Uhr statt. Danach im zweiwöchigen 
Rhythmus in jeder ungeraden Kalender-
woche. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice oder an die 
Fachämter der Stadt Bretten.

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Ruit ist bis 
auf weiteres nur Dienstag- und 
Mittwochvormittags von 9-12 Uhr 
geöffnet. Die Sprechstunde des 
Ortsvorstehers findet donnerstags 
von 17-18:30 Uhr statt. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice oder an die Fachämter 
der Stadt Bretten.

Adventsfenster
Bereits zum 4. Mal beteiligt sich 
die Ortsverwaltung bei der Aktion 
Bauerbacher Adventsfenster. Das 
Adventsfenster am Schaukasten der 
Ortsverwaltung wird am Mittwoch, 6. 
Dezember, um 18 Uhr geöffnet. Die 
gesamte Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen. Es gibt Glühwein und Ge-
bäck – bitte eine Tasse mitbringen!

Büchig

Bürgerweihnacht in Büchig
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mit-
bürger! In seiner Sitzung vom 16. 
November hat sich der Ortschaftsrat 
dazu entschieden, dass wir die Veran-
staltung zur Bürgerweihnacht in die-

Adventsfenster 2023
Wir freuen uns, dass das Adventsfens-
ter in Bauerbach auch in diesem Jahr 
fortgeführt werden kann. Geöffnet 
wird das Fenster jeweils um 18 Uhr. 
Bitte bringen Sie zu den Fenstern mit 
Bewirtung eigene Tassen mit.
Fr., 01.12.23: Familie Bechtold, Franz-
Müller-Straße 12, mit Bewirtung
Sa., 02.12.23: Familie Müller/Hiller, 
Fröbelstraße 6
So., 03.12.23: Landfrauen, Alte Schule
Mo., 04.12.23: Landfrauen, Alte Schule
Di., 05.12.23: Landfrauen, Alte Schule
Mi., 06.12.23: Ortsverwaltung, Bür-
gerstraße 40, mit Bewirtung

Dorfplatz-Treff
Der nächste Dorfplatz-Treff findet 
am Mittwoch, 6. Dezember, bereits 
um 18 Uhr beim Adventsfenster der 
Ortsverwaltung statt. Die gesamte 
Bevölkerung ist herzlich eingeladen! 
Es gibt Glühwein und Gebäck – bitte 
eine Tasse mitbringen!

Seniorenadventsfeier
In wenigen Wochen ist schon wieder 
Weihnachten und das Jahr 2023 geht 
zu Ende. Deshalb wollen wir, wie in 
den vergangenen Jahren, ein paar 
gemütliche Stunden miteinander 
verbringen. Zu dieser vorweihnacht-
lichen Feier möchte ich alle Bauer-
bacher Seniorinnen und Senioren 
ab dem 65. Lebensjahr herzlich 
einladen. Unsere Feier findet am 
Sonntag, 3. Dezember, ab 14:30 Uhr, 
im Pfarrheim statt. Ich freue mich auf 
Ihr Kommen und eine schöne Feier!
Ihr Ortsvorsteher Torsten Müller

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am Donnerstag, 7. 

Do., 07.12.23: Familie Pfitzner, Brun-
nenstraße 10, mit Bewirtung
Fr., 08.12.23: Förderverein Grund-
schule, Grundschule
Sa., 09.12.23: Lolita und Jürgen Göp-
ferich, Kronenstraße 3, mit Bewirtung 
So., 10.12.23: Familie Albert/Heinzel, 
Flehinger Weg 2, mit Bewirtung
Mo., 11.12.23: Carola und Wilfried 
Dickemann, Brunnenstraße 1
Di., 12.12.23: Pfarrheim, Pfarrheim
Mi., 13.12.23: Familie Egner, Fröbel-
straße 3
Do., 14.12.23: Familie Krahn, Fröbel-
straße 14, mit Bewirtung
Fr., 15.12.23: Feuerwehr, Feuerwehr, 
mit Bewirtung
Sa., 16.12.23: Familie Halgato, Kapel-
lenstraße 27, mit Bewirtung
So., 17.12.23: Familie Reins, Fröbel-
straße 8
Mo., 18.12.23: Familie Giuliano, 
Pabstberg 1
Di., 19.12.23: Familie Ament, Neuwie-
senäcker 7
Mi., 20.12.23: Familie Exner, Pabst-
berg 34
Do., 21.12.23: Familie Schmitt, Kapel-
lenstraße 1, mit Bewirtung
Fr., 22.12.23: Rosi Dickemann, Bür-
gerstraße 48, mit Bewirtung
Sa., 23.12.23: Familie Klostermann, 
Lärchenstraße 5
So., 24.12.23: Familie Müller, Schwe-
denkapelle

Bichama HOCKETSE 
Der Treff für alle Büchiger! Zum Ken-
nenlernen, zum Schwätzen und zum 
Lachen sowie für das Miteinander! 
Der nächste Termin dafür findet am 
kommenden Dienstag, 5. Dezem-
ber, ab 19 Uhr auf dem Schulhof 
Büchig statt. 

Kuchenspenden für Adventscafé
Liebe Gölshäuser Bürgerinnen und 
Bürger, anlässlich unseres diesjährigen 
Adventscafés würden wir uns über 
zahlreiche Kuchenspenden sehr freuen.
Hierfür bitten wir um Rückmeldung 
in der Ortsverwaltung und freuen uns 
über Ihre tatkräftige Unterstützung.
Herzlichen Dank im Voraus.

Altpapiersammlung
Die Ministranten führen am Samstag, 10. 
Dezember, wieder eine Altpapiersamm-
lung durch. Papier und Kartonagen soll-
ten gebündelt ab 8:30 Uhr zur Abholung 
bereitstehen. Das Altpapier kann auch 
von 8:30-14 Uhr am Parkplatz bei der 
Talbachhalle selbst angeliefert werden. 
Der Erlös der Papiersammlung kommt 
den Ministranten zugute.

Neibsheimer Kalender 2024
Der Kalender ist zum Preis von 8 
Euro bei der Ortsverwaltung und 
der Filiale der Volksbank Neibsheim 
erhältlich. Eine tolle Idee, auch als 
Geschenk. Wie in jedem Jahr gibt es 
eine limitierte Auflage.

Seniorennachmittag
Die Mitglieder der Katholischen 
Landjugendbewegung (KLJB) be-
reiten derzeit in Zusammenarbeit 
mit der Ortsverwaltung und dem 
Ortschaftsrat den traditionellen „Se-
niorennachmittag“ in der Adventszeit 

vor. Diese Veranstaltung gibt in der 
häufig hektischen Vorweihnachts-
zeit die Gelegenheit, einige wenige 
Stunden innezuhalten, Gemeinschaft 
beim Gespräch, Singen, Essen und 
Trinken zu erfahren. Deshalb möch-
ten wir Ihre Aufmerksamkeit auf den 
Seniorennachmittag lenken und alle 
Neibsheimer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger ab Vollendung des 65. Le-
bensjahres mit Partner bzw. Partnerin 
hiermit ganz herzlich einladen zum 
Seniorennachmittag am Sonn-
tag, 10. Dezember, ab 14 Uhr im 
katholischen Gemeindezentrum, 
Talbachstraße 31.
Über Ihre Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir allerdings um Ihre 
Anmeldung bis Montag, 4. Dezem-
ber, bei der Ortsverwaltung, unter 
Telefon -93610 oder per Mail an: orts-
verwaltung.neibsheim@bretten.de. 
Gerne können Sie auch den Fahr-
dienst in Anspruch nehmen, den wir 
zu dieser Veranstaltung anbieten.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist am Dienstag, 5. 
Dezember, geschlossen. Am Mittwoch, 
6. Dezember, sind wir wieder für Sie 
da. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice oder 
die Fachämter der Stadt Bretten.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Ruit am Donnerstag, 7. Dezem-
ber, um 18:30 Uhr in den Bürgersaal 
des Rathauses 
Tagesordnung: 
TOP 1: Anhörung zu Bauanträgen
TOP 2: Planung zur Friedhofsgestal-
tung Grabfeld 1
TOP 3: Singen unter dem Weihnachts-
baum am 20.12.2023
TOP 4: Arbeitsstand aktuelle Baustel-
len in Ruit
TOP 5: Verschiedenes
TOP 6: Anfragen der Bürgerinnen 
und Bürger

sem Jahr durchführen möchten. Der 
Termin wäre Sonntag, 10. Dezember, 
um 14:30 Uhr in der Bürgerwaldhalle.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen 
und Bürger, die das 65. Lebensjahr 
erreicht haben. Selbstverständlich 
darf jeder seinen Partner bzw. seine 
Partnerin mitbringen. Eine Masken-
pflicht besteht nicht, die Benutzung 
einer Maske ist aber jedem freigestellt. 
Gemeinsam mit dem Musikverein 
Büchig erwarten Sie die Mitglieder des 
Ortschaftsrates in der weihnachtlich 
geschmückten Bürgerwaldhalle. 
Bei Kaffee und Kuchen bzw. einem 
kleinen Vesper und einem unterhalt-
samen Programm möchten wir Sie ein 
wenig in die Adventszeit begleiten. 
Wir freuen uns auf viele Besucherin-
nen und Besucher!
Gemeinsam mit der Feuerwehr wer-
den wir wieder einen Fahrdienst vom 
Rathaus zur Halle einrichten.

Dezember, um 19 Uhr im Sitzungssaal 
der Ortsverwaltung Rinklingen.
Tagesordnung
TOP 1: Bürgerfragestunde
TOP 2: Jahresrückblick 
TOP 3: Jahresaussicht 2024
TOP 4: Bauanträge 
- Bauantrag für die Errichtung Lüf-
tungstechnischer Anlagen und Sozial-
räume in der Rinklinger Straße
- Antrag auf Befreiung für die Errich-
tung einer Garage auf dem Parkplatz 
Breitwiesen
TOP 5: Aktuelles  
TOP 6: Bekanntgaben/Verschiedenes

Adventsfenster 2023
Der Ortschaftsrat bedankt sich bei allen 
Beteiligten für die aktive Teilnahme:
Fr., 01.12.23: Im Wiesengrund 9
Sa., 02.12.23:  Kraichgaustraße 2/1
So., 03.12.23:  Im Wiesengrund 9
Mo., 04.12.23:  Kraichgaustraße 14
Di., 05.12.23: Noch frei
Mi., 06.12.23: Im Wiesengrund 2
Do., 07.12.23: Auf der Reut 3
Fr., 08.12.23: Auf der Reut 1
Sa., 09.12.23: Am Steinberg 3  
So., 10.12.23: Dürrenbüchiger Str. 37
Mo., 11.12.23: Kraichgaustraße 3
Di., 12.12.23: Falkenstraße 6
Mi., 13.12.23: Dürrenbüchiger Str. 1/1
Do., 14.12.23: Am Steinberg 5
Fr., 15.12.23: Auf der Reut 4
Sa., 16.12.23:Finkenstraße 14
So., 17.12.23: Im Wiesengrund 6
Mo., 18.12.23: Falkenstraße 1/1
Di., 19.12.23: Am Steinberg 18
Mi., 20.12.23: Noch frei
Do., 21.12.23:Noch frei
Fr., 22.12.23: Kraichgaustraße 22
Sa., 23.12.23: Noch frei
So., 24.12.23: Lugenbergstraße

Zusätzlicher Höhepunkt:
Samstag, 02.12.23: Weihnachtsmarkt 
rund um den Park "Alter Friedhof" 
von 16 bis 21 Uhr
(Infos zu weiteren Veranstaltungen in 
der kommenden Amtsblatt-Ausgabe.)
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Öffentliche Bekanntmachungen

Die ordentliche Gesellschafterversammlung hat am 22.11.2023 folgenden 
Beschluss gefasst:

a) vom Lagebericht, vom Ergebnis des Jahresabschlusses 2022 und vom 
Bestätigungsvermerk des Verbandes baden-württembergischer Wohnungs- 
und Immobilienunternehmen e.V. Stuttgart wird Kenntnis genommen,

b) der Jahresabschluss 2022 wird in der vorgelegten Form festgestellt,

c)  vom Jahresüberschuss (aus GuV) in Höhe von                                                       503.077,57 Euro 
wird ein Betrag (10% vom Jahresüberschuss) in Höhe von      -50.307,80 Euro
für die gesellschaftsvertragliche Rücklage entnommen.
zzgl. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr                                      928.935,34 Euro
abzgl. Gewinnrücklage aus dem Vorjahr                                 -878.935,34 Euro
ergibt ein Bilanzgewinn in Höhe von                                       502.769,77 Euro
Dieser wird wie folgt verwendet werden:
Gewinnvortrag auf neue Rechnung                                  50.000,00 Euro
verbleibend & Einstellung in andere Gewinnrücklagen 452.769,77 Euro

d) der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wird Entlastung erteilt

Gleichzeitig wird bekanntgegeben, dass der Jahresabschluss und der La-
gebericht nach § 105 GemO in der Zeit vom 30.11.2023 bis einschließlich 
11.12.2023 in unserer Geschäftsstelle, An der Schießmauer 2b, Bretten, 
öffentlich zur Einsichtnahme ausliegt.

Bretten, den 22.11.2023
 gez. Veit, Geschäftsführer

 

öffentliche Ausschreibung 

Die Stadt Bretten schreibt folgende Leistung öffentlich aus: 
 
                              Arbeiten an den Grünanlagen in den Stadtteilen 
 
Zur Angebotsabgabe auffordernde 
Stelle: 

Bürgermeisteramt Bretten,  
Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 Bretten 

 
Art und Umfang der Leistung: 

 
Los 1: Bauerbach 
Los 2: Büchig 
Los 3: Diedelsheim 
Los 4: Dürrenbüchig 
Los 5: Neibsheim 
Los 6: Gölshausen 
Los 7: Rinklingen 
Los 8: Ruit 
Los 9: Sprantal 
Los 10: Stadtbahnhaltestellen 
 

Ablauf der Angebotsfrist: 
Ausführungszeitraum:                                 
 

14.12.2023, 11.00 Uhr 
01.01.2024 - 01.01.2026 
mit zweijähriger Verlängerungsoption 
 

Der vollständige Veröffentlichungstext kann auf der Internetseite der Stadt Bretten 
www.bretten.de eingesehen werden. 
. 

 

Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 293,08 Euro inkl. MwSt.  
  
Die Unterlagen können nach kostenfreier Registrierung und Erteilung eines SEPA-
Lastschriftmandats unter vergabeunterlagen.vergabe24.de mit Angabe der 
VergabeunterlagenID 266238 als Poststück angefordert werden.  
  
Vergabeunterlagen per Download: 0,00 Euro 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 
Internet unter www.bretten.de! 

Glitzernde Bilder, bunte Engels-
flügel und Masken indigener Kul-
turen führen die Besucherinnen 
und Besucher in die internationale 
Welt der Schutzengel. Pünktlich 
zum Beginn der Vorweihnachtszeit 
bietet das Museum im Schweizer 
Hof am Dienstag, 12. Dezember, 
für mutige Kids zwischen 6 -11 
Jahren eine etwa 45-minütige Ta-

schenlampenführung an, bei der 
das Deutsche Schutzengelmuseum 
bei Dunkelheit erkundet werden 
kann. Beginn ist um 17 Uhr, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
Voranmeldung ist bis Mittwoch, 
6. Dezember, bei der Tourist-Info 
möglich unter Telefon 07252 58 37 
10 oder per E-Mail an: touristinfo@
bretten.de. (red)

Kinderprogramm im Museum
zur Vorweihnachtszeit 

Zwei Kinder werden von einem Schutzengel bewacht.              Foto: Linda Obhof/DSM

Jahresabschluss 2022 der Städtischen 
Wohnungsbau GmbH Bretten

Die ordentliche Gesellschafterversammlung hat in der Sitzung am 
23.11.2023 folgenden Beschluss gefasst:

a. Vom Lagebericht, vom Ergebnis des Jahresabschlusses und vom Be-
stätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Hanns Buhlen + 
Partner GmbH wird Kenntnis genommen,

b. der Jahresabschluss 2022 wird in der vorgelegten Form festgestellt,

c. der Jahresüberschuss in Höhe von 951.606,12 Euro wird dem Gewinn-
vortrag aus dem Vorjahr hinzugefügt und der neue Bilanzgewinn in Höhe 
von 3.926.087,98 Euro auf die neue Rechnung vorgetragen,

d. der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wird Entlastung erteilt.

Gleichzeitig wird bekanntgegeben, dass der Jahresabschluss und der La-
gebericht nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GemO in der Zeit vom 30. November 
2023 bis einschließlich 8. Dezember 2023 im Rathaus, Untere Kirchgasse 
9, 75015 Bretten, Zimmer 422, öffentlich zur Einsichtnahme ausliegt.

Bretten, 23. November 2023
gez. Bohmüller
Geschäftsführung

Feststellung des Jahresabschlusses 2022
der Kommunalbau GmbH Bretten

7. Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die öffentliche Abwas-

serbeseitigung (Abwassersatzung – 
AbwS) vom 15.12.2009

Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-Württem-
berg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Stadt 
Bretten am 21. November 2023 folgende Änderungssatzung beschlossen:

ARTIKEL 1

§ 42 erhält folgende Fassung:

Höhe der Abwassergebühr
(1)
Die Schmutzwassergebühr (§ 40) sowie die Gebühr für sonstige Einlei-
tungen (§ 8 Abs. 3) beträgt je m³ Schmutzwasser oder Wasser
           2,06 Euro

(2) die Niederschlagswassergebühr (§ 40 a) beträgt je m² abflussrelevante 
Fläche und Jahr
           0,66 Euro

(3) Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in den Fäl-
len des § 40 a während des Veranlagungszeitraumes, wird für jeden 
Kalendermonat, in dem die Gebührenpflicht besteht, ein Zwölftel der 
Jahresgebühr angesetzt.

ARTIKEL 2

Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2024 in Kraft.

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO 
erlassenen Verfahrens- und Formvorschriften beim Zustandekommen dieser 
Satzung ist nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Stadt Bretten geltend gemacht worden ist. Wer 
die Jahresfrist ohne tätig zu werden verstreichen lässt, kann eine etwaige 
Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, wenn
• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind oder
• der/die Oberbürgermeister/in/Bürgermeister/in dem Beschluss nach 
§ 43 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat oder
• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet oder eine dritte Person die Verfahrensverletzung gerügt hat.

Ausgefertigt:
Bretten, den 21. November 2023

gez. Wolff
Oberbürgermeister

Versammlung des Abwasser- 
verbands Oberer Kraichgau

Am Mittwoch, 6. Dezember, findet um 18 Uhr im FORUM, Altes Schul-
haus, Raum Kupferhalde, Heinfelser Platz 1 in Oberderdingen eine 
öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung statt. 

Tagesordnung

Begrüßung Bürgermeister Simon Bolg, Sulzfeld

1. Klärschlammverband Karlsruhe-Land 
Wahl eines Stellvertreters/einer Stellvertreterin für den Abwasser-
verband Oberer Kraichbach

2. Wirtschaftsplan 2023  
- Bericht über den Vollzug 
- Beschlussfassung geänderte Darstellung

3. Entwurf Wirtschaftsplan 2024 
- Vorberatung

4. Ingenieurverträge SAG Ingenieure 
- Beschlussfassung

5. Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit beim 
Abwasserverband Oberer Kraichbach 
Anpassung der Aufwandsentschädigungen:  
- Mitglieder der Verbandsversammlung 
- Verbandsvorsitzender 
- Verbandsgeschäftsführer

6. Termine 2024

7. Bekanntgaben, Verschiedenes 

Holzerntesaison im Landkreis hat begonnen - Absperrungen sind möglich
Die Hauptsaison für den planmäßi-
gen Holzeinschlag im Landkreis hat 
begonnen. Sie dauert von Oktober 
bis April. Die Bäume haben in die-
ser Zeit die meisten Blätter verloren, 
sodass die Forstwirte die Baumkro-
nen leichter einsehen und erkennen 
können, in welche Richtung ein 
Baum gefällt werden kann. Die 
Arbeiten haben auch Einfluss auf 
den Aufenthalt im Wald: Betroffene 
Waldbereiche sind mit Schildern 
mit der Aufschrift „Durchgang 

verboten“, Hinweis-Bannern sowie 
rot-weißen Bändern gesperrt. Es 
wird darum gebeten, diese Sper-
rungen aus Sicherheitsgründen zu 
beachten.
Die Sicherheit steht bei der Wald-
arbeit dabei an oberster Stelle. Es 
besteht schließlich - auch wenn 
keine Motorsägen zu hören sind 
- weiterhin die Gefahr, dass Wald-
besuchende durch herabfallende 
Äste oder einen fallenden Baum zu 
Schaden kommen könnten.

Erst nach der Holzernte werden 
daher die Sperrungen aufgehoben 
und die Wege stehen wieder wie 
gewohnt zur Verfügung.
Die nachhaltige Holzernte ist das 
zentrale Steuerungselement für 
einen klimagerechten Waldumbau. 
Die Pf lege von jungen Wäldern 
fördert die Stabilität von Einzelbäu-
men und macht sie widerstandsfähi-
ger gegenüber äußeren Einflüssen. 
In älteren Wäldern wird durch die 
Ernte von alten Bäumen nicht nur 

nachhaltiges und regionales Holz 
produziert, sondern auch Platz 
für die nächste Baumgeneration 
geschaffen.
Der Regen stellt allerdings eine 
Herausforderung an die Holzernte 
dar. Nasse Böden erschweren die 
Befahrbarkeit durch Maschinen. 
Daher werden Holzerntemaßnah-
men auf Flächen mit empfind-
lichem Untergrund bei nasser 
Witterung verschoben, um den 
Boden zu schonen. (red)

Kindergartenanmeldung für 
das Kindergartenjahr 2024/25
Alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.09.2024 bis zum 01.07.2025 einen 
Betreuungsplatz benötigen, müssen bis zum 15. Dezember 2023 
angemeldet werden. Die Anmeldung erfolgt ganz komfortabel über 
das Online-Portal „Little Bird“.
Das Portal ist über die Homepage der Stadt Bretten 
zu erreichen unter www.bretten.de/KITAS sowie über 
den QR-Code. Weitere Auskünfte erhalten Sie im Amt 
Bildung und Kultur, Tel. 07252/921-442 oder -444 
sowie per E-Mail an: kiga@bretten.de. (red)

   
SWB ausgezeichnet mit dem 
Unternehmensaward der DHBW    
Die Duale Hochschule Baden-Württemberg - Stuttgart, 
Campus Horb vergab am 10.11.2023 im Rahmen der 
Bachlorfeier des Studienganges Maschinenbau –  
Versorgungs- und Energiemanagement (VEM) den  
Unternehmensaward an Herrn Torsten Barth,  
Bereichsleiter Netzbau/-betrieb.
Ausschlaggeben waren die Leistungen von Herrn  
Niklas Vogler, der sein dreijähriges Studium mit der Kurs-
Bestnote als Bachelor of Engineering (B. Eng.) abschloss.

v. l. n. r.: Torsten Barth, Niklas Vogler, Stefan Kleck, Geschäftsführer der SWB
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Donnerstag, 30.11.2023
14:30 Uhr Neff-Domizil Seniorenkreis
Samstag, 02.12.2023
17:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Singgottesdienst zum 1. Advent mit 
den Kids Chören und Streicheren-
semble JuMu Pfr. Bönninger
18:00 Uhr Altenheim Im Brückle 
Gottesdienst Dekanin Trautz
Sonntag, 03.12.2023
09:30 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
zum Advent mit Taufe Dekanin Trautz
11:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst zum Advent mit Posau-
nenchor Gölshausen Dekanin Trautz
11:15 Uhr Kreuzkirche Kleines Kon-
zert mit dem Bezirksbläserchor
Montag, 04.12.2023
19:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Adventsandacht Doris Weihmann 
und Mandolinenorchester
Mittwoch, 06.12.2023
19:00 Uhr Stiftskirche Ökum. Friedens-
gebet, Taizé Andacht Pfr. Bönninger

Stadtteil Büchig
Sonntag, 03.12.2023
09:30 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Musikalischer Gottesdienst mit Kir-
chenchor und Musikverein

Stadtteil Diedelsheim
Samstag, 02.12.2023
09:30 Uhr Krippenspiel, Musikprobe
Sonntag, 03.12.2023
11:00 Uhr Familiengottesdienst unter 
Mitwirkung Kindergarten Arche 
Noah & Kirchen- und Posaunenchor, 
Kollekte Brot für die Welt, Weih-
nachtsmarkt mit Büchertisch, Artikel 
aus Eine-Welt-Laden, Plätzchen am 
Kirchplatz mit Bewirtung, musika-
lische Unterhaltung: Männergesang-
verein Diedelsheim Pfrin. A. Czetsch

Dienstag, 05.12.2023
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 03.12.2023
11:00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Kindergarten Arche Noah & Kirchen-/
Posaunenchor, Kollekte, Weihnachts-
markt mit Büchertisch, Artikel aus 
Eine-Welt-Laden, Plätzchen am Kirch-
platz mit Bewirtung, musikalische 
Unterhaltung: Männergesangverein 
Diedelsheim Pfrin. A. Czetsch

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 03.12.2023
09:30 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Musikalischer Gottesdienst mit Kir-
chenchor und Musikverein

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 30.11.2023
20:00 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Posaunenchor
Sonntag, 03.12.2023
11:00 Uhr Gottesdienst zum Advent 
mit Posaunenchor Pfrin. Nelson
Montag, 04.12.2023
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 29.11.2023
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 01.12.2023
18:00 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Samstag, 02.12.2023
18:00 Uhr Kirche Adventskonzert 
Kirchenchor
Sonntag, 03.12.2023
09:30 Uhr Kirche Gottesdienst Pfrin. 
Knoch
Montag, 04.12.2023
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchenchor

Mittwoch, 06.12.2023
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Freitag, 01.12.2023
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Sonntag, 03.12.2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier – Spenden 
für den Tafelladen Pfr. Maiba
17:00 Uhr Wortgottesfeier mit unseren 
Kommunionfamilien Pfr. Maiba
Mittwoch, 06.12.2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 02.12.2023
08:00 Uhr Rosenkranzgebet – Marien-
gedächtnis
Sonntag, 03.12.2023
18:00 Uhr Bußfeier

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 30.11.2023
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. 
Streicher
Samstag, 02.12.2023
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Diedelsheim
St. Stephanus
Samstag, 02.12.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Neibsheim
St. Mauritius
Freitag, 01.12.2023
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Filialkirche Gondelsheim
Guter Hirte
Sonntag, 03.12.2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Evange l i sc h -Fr e ik ir c h l i c he 
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch, 29.11.2023
19:00 Uhr StartUP (Treffpunkt 18+)
Freitag, 01.12.2023
16:30 Uhr Royal Rangers
19:00 Uhr Jugend JUMP
Sonntag, 03.12.2023
10:00 Uhr Gottesdienst & Livestream 
www.efg-bretten.de Pastor Ph. Browne
Dienstag, 05.12.2023
20:00 Uhr Bibelforum Pastor Ph. 
Browne
Mittwoch, 06.12.2023
09:30 Uhr Krabbelgruppe

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B. 
Donnerstag, 30.11.2023
14:30 Uhr Im Brückle 7, Treff 60plus
Samstag, 02.12.2023
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis
Sonntag, 03.12.2023
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottesdienst 
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde
14:30 Uhr Ruit Bibelstunde in Bretten
14:30 Uhr Nußbaum Bibelstunde in 
Bretten

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 03.12.2023
18:00 Uhr Gottesdienst in Großvillars
Mittwoch, 06.12.2023
19:30 Uhr Bibelstunde

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten: 
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org 
Mittwoch, 29.11.2023
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/ 
Seid mit dem zufrieden, was ihr habt/
Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes 
Königreich (jw.org)

Samstag, 02.12.2023
18:30 Uhr Vortrag "Können wir ewig le-
ben? Wenn ja, wie?" sowie Bibelstudium
Dienstag, 05.12.2023
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/ 
Vortrag "Sei bereit, über die gute 
Botschaft des Friedens zu sprechen"

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 29.11.2023
20:00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 30.11.2023
14:30 Uhr Seniorennachmittag, Ad-
ventskaffee
Sonntag, 03.12.2023
09:30 Uhr Gottesdienst und Sonn-
tagsschule für Kinder, dann Kaffeebar
Mittwoch, 06.12.2023
20:00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten, 
Am Hagdorn 5
Mittwoch, 29.11.2023
19:00 Uhr Gebetskreis
Donnerstag, 30.11.2023
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis 
Sonntag, 03.12.2023
11:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 05.12.2023
10:00 Uhr Frauentreff
19:00 Uhr Kupferhälde, Themen-
abend „Der rote Faden durch die 
Bibel“, Anmeldung: 07252/78024
Mittwoch, 06.12.2023
19:00 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 03.12.2023
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
Jeweils Livepredigt mit Tobias Mall 
Weitere Infos: www.icf-kraichgau.de

Brettener Obstbaumaktion
2023/2024

Wir bedanken uns bei allen Brettenerinnen und Brettenern, die das 
Angebot der Obstbaumaktion 2023 so zahlreich in Anspruch genom-
men haben! Da die Nachfrage für die Melanchthonbirne in diesem Jahr 
besonders hoch war, bieten wir Brettenerinnen und Brettenern die Mög-
lichkeit, vorab die Melanchthonbirne für die Ausgabe 2024 zu bestellen.

Halbstamm 62,90 Euro
Hochstamm 82,90 Euro

(Nur wenn insgesamt mehr als 10 Bäume bestellt werden, erfolgt eine 
Bestellung bei der Baumschule.)

Ab sofort kann die Melanchthonbirne mit dem angefügten Bestellschein 
beim Baubetriebshof Bretten bestellt werden. 

Bitte geben Sie den ausgefüllten Bestellschein bis 15.12.2023 im Rat-
haus, Untere Kirchgasse 9 (Bürgerservice/Rathaus-Briefkasten) ab oder 
senden Sie ihn per E-Mail an: info-baubetriebshof@bretten.de.

Die Ausgabe erfolgt dann bei der jährlichen Obstbaumaktion 2024. Der 
Termin wird noch rechtzeitig bekanntgegeben.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung unter Tel.: 07252/9499-0. (red)

Nachname: Vorname:

Straße: Hausnummer:

Wohnort: Telefon:

Birne Preis/Baum

Anzahl Sorte Stamm

Melanchthonbirne Halbstamm 62,90 Euro

Melanchthonbirne Hochstamm 82,90 Euro
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"Sonne am Balkon tanken" - Wie 
das geht, verraten am Donnerstag, 
7. Dezember, von 18-20:15 Uhr, bei 
einem kostenlosen Online-Seminar 
das Photovoltaik-Netzwerk Baden-
Württemberg und die Akademie für 
Natur- und Umweltschutz Baden-
Württemberg.
Stecker-Solargeräte ermöglichen 
praktischen Klimaschutz. Sie lassen 
sich - bei Erfüllung der rechtlichen 
und technischen Anforderungen 
- an Balkonen, Terrassen oder Log-
gien installieren und eignen sich für 
Miet- und Eigentümerwohnungen 
genauso wie für kleine Unterneh-
men oder soziale Einrichtungen. 
Die Nachfrage nach Stecker-Solarge-
räten ist in den letzten Monaten 
sprunghaft gestiegen - dennoch gibt 

Online-Seminar rund um Stecker- 
und Solargeräte am 7. Dezember

es unzählige Gebäude, die noch 
nicht bestückt sind, obwohl sie beste 
Voraussetzungen für die Installation 
von Stecker-Solargeräten haben.
Mieter und Eigentümer, die sich 
ein Balkonmodul leisten könnten, 
scheuen die Investition häufig auf-
grund von Unsicherheiten hinsicht-
lich der Rechtslage, Montage, des 
Anschlusses, notwendiger Anmel-
dungen und der Wirtschaftlichkeit.
Experten beleuchten im kostenlosen 
Online-Seminar das Vorgehen bei 
der Beschaffung, der Installation 
und dem Betrieb eines Stecker-
Solargerätes und beantworten die 
Fragen der Teilnehmenden.
Vorherige Anmeldung erforderlich un-
ter: https://www.photovoltaik-bw.de/ 
pv-netzwerk/veranstaltungen (red)

Durch zahlreiche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die kräftig in die 
Pedale getreten sind, wurden beim 
STADTRADELN 2023 rund 50 
Millionen Kilometer für Baden-
Württemberg erradelt.
Diese herausragende Leistung 
verdient Anerkennung und Würdi-
gung. Als Dankeschön hat die In-
itiative RadKULTUR des Verkehrs-
ministeriums Baden-Württemberg 
daher ab sofort ein Gewinnspiel für 
alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ausgeschrieben.
Die Radlerinnen und Radler haben 
jetzt die Chance, tolle Preise zu 
gewinnen wie z. B. Gutscheine für 
den Besuch eines Eis- oder Coffee-
Bikes oder zahlreiche Sachpreise 
wie 200 Bundles für Fahrradfans, 

STADTRADELN-Gewinnspiel
die von Baumwolltaschen bis Fahr-
rad-Reparatursets reichen.
Die Teilnahme am Gewinnspiel 
ist für alle Bürgerinnen und Bür-
ger Baden-Württembergs, die am 
STADTRADELN 2023 teilgenom-
men haben, offen und läuft bis 
Mittwoch, 6. Dezember 2023.
So können Sie mitmachen:
Besuchen Sie die Webseite der Initia-
tive RadKULTUR unter dem Link: 
www.radkultur-bw.de/stadtradeln-
gewinnspiel und beantworten Sie 
dort vier Fragen zum STADTRA-
DELN in Baden-Württemberg.
Schon sind Sie bei der Verlosung da-
bei und gewinnen mit etwas Glück 
eines der vielen Preise der Initiative 
RadKULTUR des Verkehrsministe-
riums Baden-Württemberg. (red)

Anträge zur Sportlerehrung 2023 in Bretten
Beim Amt Bildung und Kultur der Stadt Bretten können die Brettener Vereine 
und Schulen die Anträge zur Sportlerehrung für das Jahr 2023 mit entspre-
chender Begründung und einer Bestätigung des Vereins einreichen. 

Nach den Grundsätzen über die „Verleihung der Sportlermedaille“ kann die 
Ehrung für folgende Leistungen erfolgen: 

1. An aktive Sportler und Mannschaften für
• den 1. bis 3. Platz bei Badischen Meisterschaften bzw. Verbandsmeister-

schaften
• den 1. bis 3. Platz bei Baden-Württembergischen Meisterschaften
• den 1. bis 6. Platz bei Deutschen Meisterschaften
• den 1. bis 6. Platz bei Bundes- und Landesfinalen (Landes- und Bundes-

besten-Wettkämpfen)
• die Teilnahme an Olympischen Spielen, Paralympics, World Games, Welt- 

und Europameisterschaften, Mitwirkung in einer Nationalmannschaft der 
Bundesrepublik Deutschland

• und an Inhaber von Olympia-, Welt-, Europa-, Deutschen oder Landes-
rekorden

2. Für besonders anerkennenswerte und bedeutende Leistungen 
aktiver Sportler, insbesondere
• Mannschaften, die Ligameister werden und in die nächsthöhere Klasse 

aufsteigen
• 1. Platz bei Bezirksmeisterschaften
• 1. Platz bei Deutschen Turnfesten und Landesturnfesten
• Teilnahme an Landes- und Bundesfinalen bei „Jugend trainiert für 

Olympia“
• die erfolgreiche Ablegung des Deutschen Sportabzeichens (Behinderten-

sportabzeichen) in Gold (20mal, 25mal, 30mal usw.)

Die Verleihung der Medaille erfolgt nur an aktive Sportler, die einem 
Brettener Sportverein angehören und für diesen bei der Erringung 
der Meisterschaften gestartet sind.

Über die Verleihung der Medaille entscheidet der Gemeinderat der Stadt 
Bretten. Er kann abweichend von diesen Richtlinien auch anderen Sport-
lern/Sportlerinnen die Medaille verleihen. Er wählt zudem aus allen zur 
Ehrung vorgeschlagenen Sportlern/Sportlerinnen eine/n Sportler/in und/
oder eine Mannschaft des Jahres 2023.

Die Stadtverwaltung Bretten bittet, die Anträge nur elektronisch mit 
entsprechender Begründung - genaue Bezeichnung der zu ehrenden 
Leistung - und unter Angabe der vollständigen Anschriften der Sportler/
innen und Trainer/innen bis zum 01.12.2023 einzureichen. Ein ent-
sprechendes Antragsformular finden Sie unter www.bretten.de, auf der 
Startseite, „Sportlerehrung 2023“ oder es kann Ihnen auf Wunsch per 
E-Mail zugeschickt werden. 

Ansprechpartnerin: Olga Koch, Amt Bildung und Kultur, Telefon: 
07252/921-423, E-Mail: sport@bretten.de

Liebe in einer egoistischen Welt
Liebe zeigen in einer Welt, die ego-
istisch ist – wie kann das gelingen? 
Zum Vortrag zu diesen Fragen lädt 
die Gemeinde von Jehovas Zeugen 
in Bretten am 9. Dezember um 
18:30 Uhr ein. „Wie man in einer 
egoistischen Welt Liebe zeigen 

kann“ – so der Titel des 30-minüti-
gen Vortrags von Gastredner Rudi 
Matsche. Er wird zeigen, warum sich 
Christen für Liebe statt für Egoismus 
entscheiden. Zudem wird er anhand 
der Bibel erläutern, wie sich selbstlo-
se Liebe verhält. (red)

Verzögerungen 
bei Müllabfuhr

Die aktuelle Krankheitswelle stellt 
die Abfallentsorgung im Landkreis 
Karlsruhe vor eine Herausforde-
rung. Durch krankheitsbedingte 
Personalausfälle bei dem mit der 
Abfuhr beauftragten Unterneh-
men kann es in den kommenden 
Wochen zu vorübergehenden 
Verzögerungen bei der Abfuhr der 
Restmüll- und Wertstofftonnen 
kommen. Die Leerung der beiden 
Fraktionen wird voraussichtlich bis 
zum jeweils darauffolgenden Sams-
tag abgeschlossen. Bürgerinnen 
und Bürger, die davon betroffen 
sind, bittet der Abfallwirtschafts-
betrieb, ihre Tonnen bis zur voll-
ständigen Leerung bereitgestellt 
zu lassen. Um Verständnis wird 
gebeten.
Die Abfuhr der Biotonne erfolgt 
derzeit planmäßig. Auch die Ab-
holung von Sperrmüll ist vom ak-
tuellen Personalmangel betroffen. 
Da der Entsorgung von Hausmüll 
Vorrang gewährt wird, kann sich 
die Sperrmüllabfuhr bis in die 
jeweils darauffolgende Woche 
erstecken. Restsperrmüll, Altholz, 
Metall bzw. Elektrogroßgeräte sol-
len ebenfalls bis zur vollständigen 
Abholung am Straßenrand bereit-
gestellt bleiben.
Bei darüberhinausgehenden Pro-
blemen mit der Abfuhr können 
sich die Bürgerinnen und Bürger 
an den Abfallwirtschaftsbetrieb un-
ter der gebührenfreien Tel.: 0800 2 
160 150 oder die jeweilige Gemein-
deverwaltung wenden. (red)
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